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Ölbohrungen haben im Wattenmeer 
nichts zu suchen 
 
 

Zur gemeinsamen Pressemitteilung der IG Bergbau, Chemie, 

Energie und Wirtschaftsminister Meyer zu Explorationsbohrungen 

im Wattenmeer erklärt der Vorsitzende des SSW im Landtag, Lars 

Harms: 

 
Der SSW teilt die Auffassung des Umweltministeriums, dass es für 
Explorationsbohrungen im Nationalpark Wattenmeer keine 
Rechtsgrundlage gibt. Sie sind nicht nur unzulässig, sondern auch 
unerwünscht.  
Ölbohrungen haben im Wattenmeer nichts zu suchen. Wir rennen ja auch 
nicht mit der brennenden Zigarette über die DEA-Tankstelle.   
 
  

 


